
Det.'tsctl!r C~...t~r::~c~~ftsbund
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dem Senats amt fdr den Verwaltungsdienst

der Deu~schen Anges~ell~en-Gewerkschat~
Landesverband Hamburg,

dem Deutschen Beamtenbund
Landesbund Hamburg-

dem Deutschen Gewerkschaftsbund
Landesbezirk Nordmark-

wird gemaß S 94 des Hamburg1schen Personalvertretungsgesetzes
(HmbPersVG) in der Fassung vom 16. Januar 1979 (Hamburgisches
Gesetz- und Verordnungsblatt Seite 17) folgende Vereinbarung
getroffen:

Der als Anlaqe dieser Vereinbarunq beiqetüqte Rahmenplan
(Nr. 10.2 der Richtlinien tOr die Planung und Durchfßhrung der
beruflichen Fortbildunq tOr Beschäftigte der Freien und Hanse-
stadt Hamburg vom 29.1.1982) tür die zentr~e Fortbildung des
Senatsamtes für den Verwaltungsdienst in dem LernbereichI

wird verbindlich vereinbart. Soweit er Regelungen zur Durchfüh-
rung der beruflichen Fortbildung (5 86 Abs. 1 Nr. 6 HmbPersVG)
und zur Auswahl von Angeh6rigen der hamburgischen Verwaltung
für diese Veranst~tungen ($ 87 Abs. 1 Nr. 17 HmbPersVG) ent-
hAlt. 1st die Mitbestimmung äer jeweils zustanä1qen PersonalrA-
te eingeschränkt.
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Zwischen

einerseits

und

.

se1tsanderer

Nr. 1

"P6.dagoq1k"



Diese Vereinbarunq

Sie kann mit einer
- erstmaliq zum 31.

Bei K\1ndigung wirkt
neuen Vereinbarung
nach.

, '\ '1"". ",. \.',
den 10. Mai 1988

l.~,.Ir I

.I1.11.2.L.
2

Nr. 2

1989 in Kratt.- 1. Januartritt sm 1. Januar 1989 in Kraft.

Fr1!st von sechs Monaten zum Jahresende
Dezember 1990 ~ gekQndigt werden.

. die.e Vereinbarung bis zum Abs~u~ einer
- lAngsteDs tßr die Dauer eines Jahres -

Monaten zum Jahresende
: gekOndigt werden.

sechs
1990

Deutsche ADge8te~ten-
gewerkschaft
- Landesverband Hemburg

Deutscher Beamtenbund- Landesbund Hamburg .

'"
rkschaftsbun~
, Nordmark -Deutscher Gewe

Landesbez1rk. No]

{ Jpv.t{ )



DeUbdter Gewerksdtaftsbund
L8nde'~Zf,k ~~n,clmD,k

1 Abt Beamte I Off.ntll~.e' Dlel\8t
'~,ho' 60 . 2OCO H8mburg t

sonüamt
P 302/142.00-1/7.6,3
ca021054

Per:
Gz.
DOK

Berufliche Portbi1dun; f~r B..chlftigt8

des Senatsamtes tQr den Verwaltungsdienst

1m Lernbereich

"PAdagog1k"
I

(A 2 - Fortbildung)

Anlage
zur Verbindlichen

A~.~.~,

~ /(.. 2" 2,

der Freien und Han.e.tadt Hamburg

Rahmenplan

fQr die zentrale Fortbildung

Vereinbarung vom 10.5.1988



~1, L.2,
Das Angebot dieses R~h~~nplans wendet sich an II1tarbeiter-
ilU18J1 und Mitarbeiter, die a1 t der beruflicbeD Au,a- und
Fortbildung von Besch6ft1gten 4er Freien und BaDsestadt
Hamburg betrau't sind: es aoll ihnen GelegeDbe1t geben, die
rar die.. D1enstaufgabe erforderlichen p6dagog1schen
Xenntnisae und P6h1gke1ten zu erwerben.

1.

Bestimmunasar68en der Seminare

veranstalter

Die S~~~nare dieses Rab_"plans ~rdeD ~ Senat.amt tQr
den Verwal tUDgsdienst - Perso~amt - geplant. Die
tQhrung kann anderen Dienststellen Obertragen ~rden.

ZielaruDDe

2.

2.1

2.2

Die Zielgruppen sind den Standardveranstaltungen zugeord-
ne~ 1m Abschn1~t 6 beschrieben.

2.3 Lernziele

Die Lernziele der einzelnen Seminare sind 18 Abschnitt
. Zielgruppen. Lernziele und Themen der Standardveranstal-
tungen . beschrieben. Sie sind als Grobziele formuliert.
Die Formulierung von Zielen fQr einzelne Lernaequenzen ist
nicht vorgesehen. an ihre Stelle tritt ein atichwortarti-
ger ThemeDkatalog.

Jedes Seminar beginnt m1 t einer Erwartungserhebung. Sie
soll gewlhrleisten, da~ bei der Ausf~lung der jeweiligen
Lerninhal te an die beruflichen Erfahrungen der Teilnehmer
angekn11pft wird.

Lernerfolasbeurteilunaen

Für die Seminare dieses Rahmenplanes sind Erfolgsbeurtei-
lungen in Form von

- Erwartungserhebungen zu Beginn der Seminare,

- Zufriedenheitserhebungen und AbschlupgesprAchen (in !in-
zelfAllen als standardisierte Befragung)

vorgesehen.

Mit diesen Ma~nahmen sollen nicht die Leistungen der Teil-
nehmer, sondern die Arbeit des Portbildungsmanagements und
der Dozenten beurteilt werden.

2.4

Durch die Erwartunaserhebuna soll festgestellt werden.
welche Vorstellungen die Teilnehmer von Lernerfolg. Ver-
haltenserfolg (Umsetzung der Lernergebnisse in die Pra-

- 2 -

Durch-
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xis), veranstaltungsorganisation (Ablaut der Veranstal
tung, lupere Bedingungen usw.) und Dozentenverhalten ha-
ben.

Die Zufriedenhei tserhegung soll prüfen, wie weit sich die
Erwartungen der Teilnehmer ert~l t haben.

2.5 Veranstaltunasform

D1e Veranstaltungen des p~nplanes finden als Seminar
statt, sowe1t 1m Abschnitt 6 nicht ausdrQck11ch anderes
festgelegt 1st.

Dauer der Veranstal tunaen

Die Seminardauer ist in Abschnitt 6 für die jeweiligen
Standardveranstal tungen festgelegt.

2.6

2.7 Teilnehmerzahl

PQr die Seminare sind die in Kr. 6.2 der Portbildunqs-
richtlinien vorgesehenen Teilnehmerzahlen verbindlich.

Der Rahmenplan wird durch j 6hrliche TerminplAne umgesetzt:
d1ese enthalten nach Nr. 10.3 der Portbildungsrichtlinien
neben den Angaben im Rahmenplan Zeit und Ort der Veran-
staltungen. Bei der Aufstellung von TerminplAnen ist zu
entscheiden, welche Veranstaltungen hlufiger und welche
sel tener durchgefOhrt werden sollen. Die Entscheidung
richtet sich nach dem Fortbildungsbedarf und nach den fi-
nanziellen Ressourcen.

Die in diesem Rahmenplan vorgesehene Konzeption der Fort-
bildung für Ausbilder und Ausbildungsbeamte in der Fo~
von Grund- und Autbauseminaren (Pldagogik 1/1 und 1/2)
kann erst zu einem sp&teren Zeitpunkt nach entsprechender
Mittelausstattung des Senatsamts verwirklicht werden. Bis
zu diesem Zeitpunkt werden die Seminare verkürzt mit einer
Veranstaltungsdauer von einer Woche angeboten.

Fortschreibuna des Rahmenplans

Die Seminare dieses Rahmenplans orientieren sich an dem
bisherigen Veranstaltungskatalog. Aufgrund der Erfolgsbe-
urteilungen ist mit AnderungsvorschlAgen, insbesondere
auch hinsichtlich der thematischen Schwerpunkte, zu rech-
nen. Sofern diese Anderungsvorsch16ge ßber die mit Ter-
minplAnen und/oder Seminarprogrammen umzusetzenden Mög-
lichkeiten der inhaltlichen Anpassung hinausgehen, ist die
Aufnahme von Verhandlungen mit dem Ziel der Fortschreibung
des Rahmenplans erforderlich.

~1. 2.J,

/1A. 2... 2..
- 3 -



s. ~rsicht \lber die Standardveranstaltunaen

Seminare A

P6dagogik 1
(Ausbilder und Ausbildungsbeamte)

Seminar Al: P6dagogik 1/1
-Der Jugen&1.cbe in der Ausbildung-

Seminar A 2:

Seminar B P6c1agogik 2
(nebenamtJ.1che Dozenten)

Seminare C P6dagog1k 3
(Ausbildungs leiter und Sachbearbeiter tOr
Portb11dungsangelegenbe1ten)

Seminar C 1: P6dagog1k 3/1
-Lernen 1m Erwachsenenalter-

Seminar

Seminar C 3: P4dagog1k 3/3

Seminar C 4:

Lehrgang D

".

./[ /16 2 ~ 2.

PAdagogik 1/2
.Planung und Durchf~g der Ausbildung"

PAdagogik 3/2
-Bedarfaermittlung und Lernzielsetzung"

-gestal tung-.Unterr1chtsplanung und

P4dagogk 3/4
tsökonomie"WArbei

t"'"
Fortbildung von Ausbildern 1m Sinne der Aus-
bilder-Eignungsverordnung ~
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6.

6.1 Seminare

Ausbilderinnen und Ausbildungsbeamte/innen

In der

6.1.1

Seminardauer: 1 Woche (4 bis 5 Tage)
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Pldagogik 1A:

e"ttekt1v ausbildenPraxis

A 1: PAdagogik 1/1
.wDer.,.Jug.endliche in der Ausbilc1ung-

- . Typische EntWicklungserscheinungen und
Verhal tensweisen 1m Jugendalter

- Die Auseinandersetzung des Jugendlichen
m1 t Arbeit und Beruf

Lernpsychologische Grundlagen

Methoden der Stoffvermittlung

Lehrgespr4che

Bedingungen der Lernmotivation

Arbeitsmotivation und Kooperationsbere1t-
schaft

-
-
-
-
-

Vermi ttlung von-
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- Der Lehr- Und Lernproze~ al8: Sn.1s der
Auab.1l.dunO8pl.anung .
<W1ederbol.ung und Vertiefung>.
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-- DU Abfassen von Beurte1iungen und das
Beurte1l.ung8ge8prAc~

~

Ir1enUen an der aktuellen
Te11nehJlerkre1aea.
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Problemlage' des
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..
.

#,.

~

., .

..

~

.

~

~
... .....

....
~

#

~

"

. .
...:':!.o' .".. r ..,'",

. . ...:-,..'..~"'~"
..

.,
.

:.

. .....'. ,
:-,

.~

. .. :. "'0
"

.., J,,';' ""0
.0 '. :.~o.

. ."-',"",
," o:~::;.~~.:...~

". .0
0' .;; ~::;"~":-~:,

". .:. 0 .
-".-

.

.
-.



. ::::;~)~i~':;'~':,

. '. .
. ....0:,. .

.~~:'.:
.;, ,':-
,.,.oe.

. .'

6.2 - . Seminar B:
, - .'

-' :-. ..=~ =..'.

~

.. ;!.~

-,.;'.. . ..- "...' ..: '.'
"':

0:-;.

'.
'"

::~: '-
. "

,~ f
"

...
.0... 0. , "

:'." °
.,

..~;.':.:'" .'~'.'.. : ... " "".", ,',. . ..'..." .
,..";-.'-.'.".:'

. . .: '., .
." .'

~

'~ ". .' . .. .
~

,;

-".'.: ., . ':: ',:, ." .. ' . .
- . .:-. ',.- " ~.

"; ~:r.:'" ..,,~

:. ::-0.. :"::~~"~;~':'.;.!'-: "~oi "":~"'~~:~:~'~!:
.. . ,'.. ,.,!t1- I' ~,,"'~-'"7'
.:.," .~..."~: :::~.:::'. j:;::1.1I,2,{:

..\" ~.
. ~ . '-.

. .". .

... ;

c.' :'.,..'
.
.

. .
.~. ., .

~

7"' ., .. .'
-

.:,1:'..

;1"""" ~'. .2" ,':.,:"",

.' ' . . . , - ".' :.-w;.

. . .([!'PAdagogik. 2-
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Be schlf t1gte , die. ~s nebenaat1~che. Dozenten
e~ge.etzt oder vorgesehen sind.,
Unterricht methodisch und didakt1sch effek-
t1 v plaoen sowie z1elgruppenor1ent1ertdurchfahren kOnnen .

...

- probl... des Unterrichten.
..

.- uaqang m1 t Angst und L~-!!f1eber

- Grundlagen des Lehrens: Lerntheorien. .

.
- Der Lebr- und Lernprozeß: Basis der .

unterrichtsplanung

- p~~ipien pAdagog1schen Handelns
. - MethOden zur Motivation und Aktivierung

von Lerngruppen

- Systematische Vorbereitung auf den
unterricht:
Methoden der Stoffaufbereitung und
Sto~fverm1 ttlung

- Rhetorik des und terrichVortragens On tens

1tungOn

gsbeurte11Lernerfol ungen

1 Woche (4 bis 5 Tage)
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.. ;.. nachfrageor1entiert

Veranstal tungsre1he 6aer
ang.ebQten ., .

. .

Seminare
als geschlossene

.auch ÜB
'.

Ausb11d1JDg81e1 ter linnen
Sac~arbe1 ter linnen rar

",

PortbildUDg88Dgele.- .;:":;. . -. ;~ ~\.,.,"
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Pl.cSagogik 3/1 : ~.: .- ~.:~~'.:..~.,:
Lernen 1m Erwach8enenalter"'. ,".. . '. ;~'...;-;.. ' ~

'.' :. - . ," " "- '."'i~~",-:.

Struktuerelle und individuelle Bedingungen
fQr. das Lernen 1m Erwach8enenalter, c!idaktf- :,~
sche und -.thod1ache Probl- in der Erwac~ : .

. aenenbildung kennen 8owie gruppendynam1.8che .

Aspekte 1m Lernproze~ berdckaicht1gen kOnnen

LernpsychologiaChe
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GruncUagen.- :

. ..~.. '
. Theorien des Lernena . ' "",:.'.
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- Bedingungen des Lernens.18 ',,~,~~':
Erwachsenenal ter ;. ,-! ::"'-'," :.'

J;" - .

.,.' '-:

- Gedlchtnisleistungen 1m Erwachsenenalter :. ". ~

. "
- Lernmethoden fQr das Erwachsenenalter '. .

..

..- Lernen in der Gruppe '...' ,~, :'
.- '

.
- Lemmotivation und ihre Bedingungen '-. t""'

- Fortbildung und Motivation am Arbeitsplat.. ,,~.

Lernen 1m Erwachsenenalter und
PersOnlichkeits-EntWicklung
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. ./1-1t.
,-und lernzielaetzung

,
. MethOden" und Techniken

" -
- zur Peststel~ung von Aus-/portb11dungsbe

darfen
I

- zur Lernzielsetzung und deren aperationa-
1isisierung

" ".. " ",

"sowie

. MethOden der

.."

Lernerfolgsbeurte11ungen kennen

Erhebungs techniken zur Feststellung von
Aus- und Portbildungsbedarten

Auswertungstechniken tür die Daten der Be-
darfsermittlung

Erstellung von Fortbildungs-Konzepten

Pr6sentations-Techniken von Aus- und
b11dungsvorhaben. -bedarten und -konzepten

Lernzielen autgrund vonFormulierung von
Erhebungsdaten

Gespr4chstdhrung mit Dozenten aber Lern-
zieldetinition und ihre Umsetzung in Sem!

narprogramme

Erstellung von Sem1narprogrammen

Methoden zur Erfassung von Seminarerfolgen

DurchtOhrung von Abschlußbesprechungen

1 T"ge)(4 bis 5Woche
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OberPsychologische
LernvorgInge -

. .- E1nflu~faktoren auf den" Lemvorgang
.- Der Lebr- und Lernproze~ als Basis der

UnterrichtaplaDUDg

_th~ der Zielgruppen-Analyse

Probleme der Zusammensetzung von
Lerngruppen

~

~.

- Planung der Rahmenbedingungen der Aus- und
Fortbildung

- Didaktische Grundmodelle und Faktoren

Methoden und Techniken der Unterrichts-
Planung

- Faktoren der Unterrichtsgestaltung

0 Lernziel-Definition

0 Lerninhal te und ihre umsetzung

0 Auswahl von Lehr- und Lernmethoden

0 Auswahl von Lehrmitteln

Methoden der Lernerfolgsbeurteil
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(4 bis ~ ~age)
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, P6datog1k 3/4
--Arbe1ts6konom1,e-
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~

effektiv
-

Aus- und Fortb11dungsaufgaben
wahrnehmen tOnnen

.
.

~

Planung

Planung der eigenen Arbeit
Planung und Selbstorgan1sation
Projektplanung
Planungs- und Kontrollsysteme

.

.

.

.

tsmethodikArbe!-
!I:..

Zielbildung
'Zielanforderungen

Z1elanalyse
Interaktion und Selbstorganisation
AufgabenbewAl t1gung
TAtigkeitsanalyse

...

.

.

.

xooperation

Stre~ und Stre~be~tigung

Arbe! tsstil und Effizienz

Woche (4 bis 5 Tage)
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ZielqruDI>e-:

.

.: ~:: ,'.", ." Berutsbi1.dungsgesetz
.. ; ." 1.,.. ~~ . . Gemaß RahMnstoffplan zur

. .' Auabi1.dern.. . '.
. . ~

. . . .
,Der Lehrgang wird durch' e1ne Pr11tung. : : "

. ,
(schrift1.ich und m\1ndJ.ich) nach den Bestim-.:',mungen der Ausbilder-Eignungsverordnung ab-: " ,

gesch1.ossen. . '.

20 Lebrgangstage mit durchschnitt1.ich 8 Std:.tAg1.ich Unterricht/E1genarbeit. " .
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